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Treffpunkt Mittwoch, Fridays und Sonntagmorgengottesdienst – unsere drei Ankerangebote! Bild: Andrea Peter

Gemeinsam leuchten
Mit der Gesamtstrategie «unterwegs28» laden wir Sie ein, als 
Kirchgemeinde eine gemeinsame Richtung einzuschlagen. In 
dieser güggel.post-Ausgabe widmen wir uns einem weiteren 
Schwerpunkt: den Ankerangeboten.

Unter Ankerangeboten verstehen wir den Treffpunkt Mittwoch, Fri-
days und den Sonntagmorgengottesdienst. Diese drei Tage bieten 
sich in unserer Kirchgemeinde an, als Orte des Zusammenkom-
mens, an denen Glaube gestärkt und Gemeinschaft gelebt werden 
kann. Als regelmässige Angebote schaffen diese Anker Raum für 
Begegnung, Glauben und Gemeinschaft.

Unsere Ankerangebote sollen nah am Leben der Menschen sein. 
Sie sollen Gastfreundschaft ausstrahlen, Freude wecken und die 
Möglichkeit bieten, sich aktiv einzubringen. Wir wollen Orte der Be-
gegnung schaffen, an denen Glaube spürbar wird – in Worten und 
im gemeinsamen Tun.

Warum sind die drei Ankerangebote ein Schwerpunkt in der Ge-
samtstrategie? Unser Ziel ist es, diese drei tragenden Ankerange-
bote weiterzuentwickeln und zu stärken – als sichtbare Zeichen 
unseres Auftrags, Gottes Liebe in der Welt zu bezeugen. Wir wün-
schen uns, dass diese Angebote Menschen ansprechen, unabhän-
gig davon, ob sie der Kirche nahestehen oder nicht, für diejenigen, 
die regelmässig kommen, aber auch für jene, die nur ab und zu 
vorbeischauen. 

Im Text des Zielbilds zu diesem Schwerpunkt finden sie einen auf-
fälligen Satz: Die Ankerangebote «sind Begegnungsorte, an denen 
wir mit jeweils 153 Teilnehmenden pro Ankerangebot Gemeinschaft 
pflegen.» 153 Teilnehmende an einem Sonntagmorgengottesdienst 
oder an einem Fridays, das wär’s doch! Unsere Zahlen mit durch-
schnittlich 90 Teilnehmenden lassen sich sehen, aber damit möchten 
wir uns nicht zufriedengeben, auch nicht mit der Tatsache, dass die 
Landeskirchen am Schrumpfen sind. Ist Ihnen die Zahl 153 aufge-
fallen? Sie stammt aus dem Johannes-Evangelium: «Da ging Simon 
Petrus hinauf und zog das Netz voll grosser Fische, hundertdreiund-
fünfzig, auf das Land; und obwohl es so viele waren, zerriss das Netz 
nicht.» (Joh 21,11) Warum sind es genau 153 Fische? Dahinter steckt 
ein Rätsel. Finden Sie es heraus? 

In unserem Wimmelbild sind die Ankerangebote natürlich auch dar-
gestellt. Welche Szenen wecken bei Ihnen Erinnerungen? Welche Er-
fahrungen wünschen Sie auch anderen Menschen? Wie soll ein Anker- 
angebot sein, damit Sie mit Freude ihren Nachbarn dazu einladen? 

Den Text zum Zielbild «Gemeinsam leuchten: Ankerangebote 
entwickeln» und die ausformuliete erste Etappe finden Sie in 
unserer Gesamtstrategie unter www.refilef.ch/unterwegs28

Patrick Stark, Kirchenpflegepräsident
Pfr. Simon Weinreich, Gesamtleiter Stv.



Liegenschaften

Kantorei Illnau-Effretikon Voranzeige

Illnau Effifäscht 2025 Liegenschaften

Kirchenpflege

Tätigkeitsbericht aus der 
Kirchenpflege

Aktuelles aus der 
Kirchenpflege finden Sie auf 
www.refilef.ch/news/taetig-
keitsberichte

Zukunft gestalten – mit 
Ihrer Stimme! 

Was soll aus dem Hagi-Areal 
werden? Seit dem Erwerb 2021 
beschäftigt diese Frage unse-
re Kirchgemeinde. Jetzt ist es 
Zeit, den nächsten Schritt zu 
gehen: An der Kirchgemein-
deversammlung vom 3. Juni 
2025 wird ein Kredit von CHF 
60’000.– für eine Machbarkeits-
studie beantragt. Diese soll auf-
zeigen, welche Nutzungen auf 
dem Areal möglich und sinnvoll 
sind – für die Kirchgemeinde 
und die Menschen in Illnau-
Effretikon.

Fünf Varianten sollen in Auftrag 
gegeben werden: vom vollstän-
digen Neubau über Sanierung 
oder Teilumbau bis hin zum 
Verkauf. Die Machbarkeitsstu-
die beleuchtet alle Optionen: 
Wohnraum, Gewerbenutzung, 

kirchliche Eigenbedarfe und die 
langfristige Entwicklung. So ent-
steht eine fundierte Entschei-
dungsgrundlage.

Kirchgemeindeversammlung
Dienstag, 3. Juni
19.00 Uhr
Restaurant Rössli, Illnau

Margrit Hugentobler,
Kirchgemeindeverwalterin

Ökumenischer
Männerapéro
Der diesjährige Ausflug vom 
Männerapéro führt nach Win-
terthur in die frisch renovierte 
Villa Flora. Dieses Bijou hat im 
vergangenen Herbst von der 
Fachjury und vom Publikum 
den Architekturpreis für den 
besten Umbau in unserer Re-
gion erhalten. Die verantwort-
liche Architektin Anna Jessen 
Vollenweider führt uns ein in 
die grundsätzlichen Überle-
gungen, die bei der Renovation 
wegleitend waren, und zeigt 
uns Details, die es sorgfältig 
zu beachten galt – so dass jetzt 
ein Gebäude dasteht, das aus-
sieht, als könnte es nicht an-
ders sein. Das gibt uns Anlass, 
darüber auszutauschen: Was 
können wir in unserer unruhi-
gen Zeit dazu beitragen, dass 
die nächsten Generationen 
nicht zu Spielbällen politischer 
und technokratischer Willkür 
werden? Sondern dass wir im 

Generalversammlung

Hagi-Areal

Ihre zehnte Generalversamm-
lung  hielten die Sängerinnen 
und Sänger am 3. März ab. Er-
neut durfte die Kantorei auf 
gelungene Aufführungen und 
geschätztes Mitwirken in Got-
tesdiensten zurückblicken, 
allem voran die Mozartkon-
zerte in Effretikon und Zürich.                                                 
Das Protokoll der letztjährigen 
GV und der Jahresbericht der 
Präsidentin wurden einstim-
mig angenommen und ver-
dankt, ebenso die Jahresrech-
nung 2024 und das Budget 
für das laufende Jahr. Käthi 
Baumann gab den Rücktritt 
von ihrem Amt als Vizeprä-
sidentin bekannt. Mit einem 
grossen Applaus und einem 
Blumenstrauss  dankten die 
Chormitglieder für Käthis lang-
jähriges ausserordentliches En-
gagement. Zum neuen Vizeprä-
sidenten wurde Stefan Genner 

gewählt, ebenso einstimmig wur-
den Präsidentin und der übrige 
Vorstand wiedergewählt. Nebst 
Ehrungen und Verdankungen 
ging ein grosses Dankeschön an 
den initiativen, umsichtigen Diri-
genten Joao Martins. 

Im laufenden Jahr  wird die Kan-
torei mitwirken in den Gottes-
diensten am Karfreitag, am 29. 
Juni im Alterszentrum Bruggwie-
sen, am Reformationssonntag 
und an Heiligabend. Auch freuen 
wir uns auf zwei Konzerte im No-
vember, welche wiederum in der 
Kirche Effretikon und der Fran-
zösischen Kirche Zürich stattfin-
den. Auf dem Programm stehen 
das Requiem von Gabriel Fauré 
, «Cantique de Jean Racine» des 
gleichen Komponisten sowie ein 
weiteres Werk.

Wer Freude am Singen hat und 
uns während der kommenden 
Monate als Projektsängerin oder 
-sänger unterstützen möchte, ist 
herzlich willkommen! Die keines-
wegs schwere Musik von Gabriel 
Fauré zu erarbeiten macht Freu-
de und spricht vom Schwierig-
keitsgrad auch Menschen ohne 
musikalische Vorkenntnisse an. 

Melden Sie sich bei unserer Prä-
sidentin Silvia Heusser um mehr 
zu erfahren (Tel. 052 346 27 40), 
oder kommen Sie zu einer unse-
rer Proben ab Mai, jeweils 
Montagabend von 
19.45 – 21.45 Uhr. 

Wir freuen uns auf Sie.

Therese Battaini

Familienschatzkiste - die Idee 
kam von Familien, die sich in 
den letzten Jahren im Rahmen 
vom «Fiire mit de Chliine» an-
gefreundet haben, deren Kin-
der aber nicht mehr chlii sind. 
Grundidee ist ein unkomplizier-
tes, partizipatives Familienan-
gebot am Samstagabend.

Unkompliziert meint: Kinder 
begleiten die Lieder mit; sie 
kommen gleich nach der Cevi 
in rauchigen Waldkleidern und 
alle bringen fürs gluschtige 
Teilete-Buffet etwas mit.

Partizipativ meint: alle helfen 
beim Tisch decken und Aufräu-
men; die Kinder wirken, wenn 
möglich bei der Geschichte mit.

Thematisch geht es um alles, 
was Familien interessiert: Mut, 
Frieden, Versöhnung etc. 
Die verschlossene Schatzkis-
te in der Kirche suchen, mit 

Rätseln knacken oder mit Ge-
schick öffnen, macht neugierig 
und stimmt ins Thema ein. Ver-
kleiden, basteln, am Glücksrad 
drehen… Kommt und lasst euch 
überraschen!

Die Familienschatzkiste findet 
das nächste Mal am 17. Mai 2025 
statt. Wie üblich um 17.30 Uhr in 
der Kirche Illnau. Die Teilete da-
nach im Pfarrhaussaal. Herzliche 
Einladung dazu!
Team Familienschatzkiste

Samstag, 17 Mai
17.30 Uhr
Kirche Illnau
anschl. Teilete im 
Pfarrhaus Illnau

Patricia Gerber, Kirchenpflege 

Familienschatzkiste
Im Rahmen einer umfassenden 
Zustandsuntersuchung wurden 
für die kommenden Jahre meh-
rere bauliche Sanierungs- und 
Instandhaltungsmassnahmen 
definiert. Diese sollen schritt-
weise von 2025 bis 2034 umge-
setzt werden, um die langfristi-
ge Nutzbarkeit, Sicherheit und 
Nachhaltigkeit des Gebäudes 
sicherzustellen. 

Den Auftakt bildet im Jahr 2025 
die Sanierung der Flachdächer. 
Dabei werden alle Dachflächen 
– mit Ausnahme der 2016 er-
neuerten Bereiche – umfas-
send saniert. Geplant sind eine 
extensive Begrünung, Mass-
nahmen zur Verbesserung der 
Wärmedämmung sowie zur Er-
höhung der Arbeitssicherheit. 
Zudem werden Vorbereitungen 
für eine spätere Photovoltaik-
Anlage getroffen. Die Kosten 
betragen CHF 340’000.–. Noch 
offen sind Fragen zur genauen 
Ausgestaltung der Begrünung, 
dem Umfang der Fenstersanie-
rung sowie die Abklärung von 
Fördermöglichkeiten.

Ab 2026 folgt die Erneue-
rung der Wärmeversorgung. 
Die bestehende Gasheizung 
soll durch eine Sole/Wasser-
Wärmepumpe mit Erdsonden 
ersetzt werden. Ziel ist eine 
ökologische, nachhaltige und 
zuverlässige Heizlösung. Die 

vorhandene Wärmeverteilung 
bleibt voraussichtlich bestehen. 
Die veranschlagten Kosten betra-
gen CHF 500’000.–. Auch hier ste-
hen noch technische und förder-
technische Abklärungen an. Diese 
Erneuerung wird im Rahmen der 
Kirchgemeindeversammlung 
vom November 2025 zur Abstim-
mung vorgelegt werden.

Weitere Maßnahmen wie die 
Sanierung des Steildachs, die In-
stallation der Photovoltaikanlage, 
Fassadensanierungen, Arbeiten 
am Glockenturm und diverse 
technische Erneuerungen sind im 
Zeitraum bis 2034 vorgesehen. 
Genauere Planungen und Budge-
tierungen folgen in den nächsten 
Jahren. Die Umsetzung erfolgt 
schrittweise, in Abhängigkeit von 
Prioritäten, Bewilligungen und 
verfügbaren Mitteln.

Margrit Hugentobler, 
Kirchgemeindeverwalterin

Vom 23. bis 25. Mai 2025 findet 
das Effifäscht statt. An unserem 
Stand mit Kafi-Mobil und Fest-
zelt verkaufen wir feine Crêpes 
und Getränke, bieten ein viel-
seitiges Programm an und la-
den zu einer Verschnaufpause 
ein.

Am Freitagabend geht es los 
mit «Fridays» am Effifäscht, wo 
es unter anderem die Möglich-
keit für ein Fotoshooting gibt.

Am Samstagnachmittag kom-
men die Kinder auf ihre Kosten 
mit Kinderschminken und ei-
ner Silent Kinderdisco. Und am 
Abend kommt unser Highlight: 
Ein Live-Konzert der irischen 
Band «Toe for Toe».

Am Sonntag findet um 10.30 
Uhr der ökumenische Festgot-
tesdienst in der katholischen 
Kirche statt. Am Nachmittag 
gibt es für Kinder nochmals das 

Angebot des Kinderschminkens 
und der Silent Kinderdisco. Zu-
dem wird Pfr. Theddy Probst mit 
einer Geschichten-Jukebox an un-
serem Stand sein.

Für den Gastrobetrieb und das 
Rahmenprogramm suchen wir 
Helferinnen und Helfer! Kannst 
Du Dir vorstellen an dem Wo-
chenende während mindestens 
90 Minuten mit anzupacken? 
Hast Du noch Fragen wann und 
wie Du mithelfen kannst? Dann 
melde Dich gerne bei uns. 

Fabian Wiesmann,
fabian.wiesmann@refilef.ch,
052 343 20 41

Timo Giacomin,
timo.giacomin@refilef.ch,
076 367 64 05

Pfarrer Timo Giacomin
Fabian Wiesmann, Sozialdiakon

Wir sind dabei Ref. Zentrum Rebbuck

Freud & Leid
Taufe
Jano Oehrli, Illnau

Abschied
Ingrid Benz, 1958
Hermann Dörig, 1933
Rosmarie Enggist, 1946
Georg Hediger, 1942
Ruth Läubin, 1932
Ursula Perucchi, 1932
Hedwig Schmid, 1931
Friedrich Schmid, 1939

Vorgegebenen die Heimat fin-
den, die es uns erlaubt, Schritt 
um Schritt dem Leben neue 
Räume zu erschliessen? Wer 
von uns kann und mag, isst zu-
sammen im Restaurant Insieme 
zu Mittag. Anmeldung für das 
Mittagessen per Mail an tho.urs.
keller@bluewin.ch Für sein Bil-
lett nach Winterthur sorgt jeder 
selbst. Wer einen Museumpass 
besitzt, nimmt diesen mit.

Samstag, 24. Mai 2025, 9.30 Uhr 
am Bahnhof Effretikon, Gleis 1. 
9.42 Uhr fährt die S8.

Pfarrer Bernhard Rothen

Bild: Adobe Stock

Bild: Adobe Stock
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Gottesdienste

Andachten

Veranstaltungen

Sonntag, 18. Mai
(zeitgenössisch)
10.00 Uhr
Kirche Effretikon
Gottesdienst SUNDAYS 
Brunch ab 9.00 – 12.00 Uhr
Pfr. Simon Weinreich und 
Team
Musik: Dominik Hennig und 
Band
Kollekte: Heartwings Verein 
Chinderhüeti, Kolibri
Chilekafi 

Sonntag, 25. Mai
(ökumenisch)
10.30 Uhr
kath. Pfarrei St. Martin,
Effretikon
Ökum. Gottesdienst am Effifäscht
Pfr. Timo Giacomin und 
Pfr. Felix Hunger
Musik: Dominik Hennig und 
Band der kath. Kirche
Kollekte: Forum 21
Kolibri

Auffahrt 
Donnerstag, 29. Mai

(traditionell)
10.00 Uhr
Hütteschür Ottikon
Pfrn. Sabine Schneider
Musik: Dominik Hennig; Aldo 
Christen, Querflöte
Kollekte: Bibelkollekte
Kolibri

Sonntag, 1. Juni
(zeitgenössisch)
10.00 Uhr
Kirche Effretikon
Gottesdienst 
«Ich bete für dich!» Eph. 3,14 – 21

Sonntag, 18. Mai
16.50 Taizéfeier
Kirche Kyburg

Treffpunkt Mittwoch
jeden Mittwoch 
12.00 Uhr Mittagspause in der 
Kirche: Music – Input – Prayer
12.15 Uhr Essen
Ref. Zentrum Rebbuck 
Mittagessen und anschliessend 
Kaffee und Kuchen. 
Abholdienst ab 11.30 Uhr:
Tel. 079 430 55 93

Spiel-Café
jeden Dienstag, 0 – 4 Jahre
9.00 Uhr, Ref. Zentrum 
Rebbuck, Effretikon
(ausser Schulferien)

FRIDAYS am Effifäscht
Freitag, 23. Mai
Ab 18.00 Uhr, auf dem Fest-
geländer bei der Musikschule 
Alato 
mehr unter www.dein-feierabend.ch

Jugendanlässe
Sonntag, 18. Mai
Ab 18.15 Uhr, Sektor G
Ref. Zentrum Rebbuck, 
Effretikon
mehr unter www.rootsandwings.ch
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der Zeitung «reformiert.»
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde 
Illnau-Effretikon
Rebbuckstrasse 1 
8307 Effretikon
052 343 21 17
sekretariat@refilef.ch

Öffnungszeiten Sekretariat 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag 08.30 – 11.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag
13.30 – 16.30 Uhr

Pfarramt 
Pfr. Timo Giacomin
076 367 64 05
timo.giacomin@refilef.ch
Pfrn. Annemarie Geiger
076 391 84 88
annemarie.geiger@refilef.ch
Pfr. Theddy Probst
043 545 5587
theddy.probst@refilef.ch
Pfrn. Sabine Schneider
079 860 28 75
sabine.schneider@refilef.ch
Pfr. Simon Weinreich
078 864 19 25 
simon.weinreich@refilef.ch

Sozialdiakonie 
Pia König
079 694 95 18
pia.koenig@refilef.ch
Monika Etter
079 247 14 49 
monika.etter@refilef.ch
Hamad Saleh
078 672 37 51
hamad.saleh@refilef.ch
Fabian Wiesmann
052 343 20 41
fabian.wiesmann@refilef.ch
Mirjam Geering
078 915 51 44
mirjam.geering@refilef.ch

Eltern-Kind-Singen
jeden Donnerstag, 2 – 4 Jahre
9.30 Uhr, Ref. Zentrum 
Rebbuck, Effretikon
(ausser Schulferien)

Schatzkiste
jeden Donnerstag, ab 4 Jahren
17.00 – 18.00 Uhr, Gemein-
schaftsraum Hagen, Illnau
(ausser Schulferien)

Familienschatzkiste
Samstag, 17. Mai
17.30 – 20.00 Uhr, Kirche Illnau

Ikonen von Josua Boesch
(Führung durch die Aus-
stellung)
Sonntag, 18. Mai
16.00 – 16.45 Uhr, Kirche Kyburg

Effifäscht
Freitag – Sonntag
23. – 25. Mai
Wir sind dabei mit FRIDAYS, 
Kafi-Mobil, Kinderschminken, 
Glücksrad und vielem mehr an 
unserem Stand.
www.refilef.ch/effifaescht

Kirchgemeinde-
versammlung
Dienstag, 3. Juni
19.00 Uhr, Restaurant Rössli, 
Illnau

Pfr. Theddy Probst 
Sonntags-Chor
Musik: Christelle Pechin
Kollekte: CARI-Africa
Chinderhüeti, Kolibri, Träff.ch
Chilekafi


